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Eröffnung der 
Fußgängerunterführung

pressbaumder
Die Gemeindeinformation der Volkspartei Pressbaum

Ein gelungener Abend

Mit der Eröffnung der Fußgängerunterfüh-
rung zur Karriegelsiedlung, wurde für die 
Siedlerinnen und Siedler dieses großen 
Wohngebietes eine wichtige Verbindung 
zum Ortszentrum wieder hergestellt.

Pressbaum unter den 
NÖ Energie-Pionieren

Die Stadtgemeinde Pressbaum konnte mit 
zahlreichen Projekten im Energiebereich 
überzeugen und erreichte auf Anhieb zwei 
der begehrten „e“s.
Mehr davon auf Seite 17

Zuerst wurden die kulinarischen Gelüste be-
friedigt – natürlich mit der klassischen Gans, 
ergänzt durch fruchtiges Rotkraut und flau-
mige Waldviertler Knödel. 
Mehr davon auf Seite 6

Mehr davon auf Seite 5
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VOM FEINSTEN

Bereits 1979 wurde Manfred Menczik zum stellvertretenden Feuerwehrkommandanten gewählt und übte diese Funkti-
on fast 18 Jahre lang aus. Bei so manchem Unfall konnte unser Altfeuerwehrkommandant als verantwortlicher Einsatz-
leiter Menschenleben retten.
Er wurde auf Grund seiner Verdienste im In- und Ausland vielfach geehrt und erhielt zahlreichen Auszeichnungen. 
Wegen seines Wirkens für die Allgemeinheit, die Stadtgemeinde Pressbaum, sowie die Wienerwaldregion, wurde der 
Verstorbene mit dem höchsten und nur sehr selten vergebenen Orden unserer Stadtgemeinde, dem „Großen Goldenen 
Ehrenzeichen“ ausgezeichnet. 
Mit Manfred Menczik ist ein Pressbaumer verstorben, welcher uns allen stets ein Vorbild in seinem Auftreten, in seinem 
Tun und Handeln war. Im Namen der Stadtgemeinde Pressbaum möchte ich dem Verstorbenen noch einmal Danke 
sagen. Ich möchte der Familie des Verstorbenen und insbesondere seiner Witwe Sonja, noch einmal meine aufrichtige 
Anteilnahme zum Ausdruck bringen. 
Und ich verneige mich vor dem von uns gegangenen Altfeuerwehrkommandanten Manfred Menczik der unserer Stadt-
gemeinde und seiner Heimat mit all seinen Kräften gedient hat.

Er möge in Frieden ruhen.

Danke 
Manfred Menczik, 
wir werden dich sehr vermissen.

Am 2. November 2013 verstarb im  73. Lebensjahr, unser Feuerwehrkamerad 
Oberbrandinspektor Manfred Menczik. 
Die Stadtgemeinde Pressbaum verliert mit Manfred Menczik eine großartige 
Persönlichkeit, welche sich bei der Feuerwehr Pressbaum fast 40 Jahre lang 
in vielfältiger Weise eingebracht hat. 

Herzliche Einladung
zum Neujahrsempfang

am 3. Jänner 2014 um 17:30 Uhr

in der Hansen Villa

J.Sch.H.
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Sehr geehrte Pressbaumerinnen!
Sehr geehrte Pressbaumer!

Gemeinsam konnten wir im Jahr 2013 viel für 
unsere Stadt erreichen. Ich denke hier etwa an 

Die Advent- und Weihnachtszeit ist alljährlich für uns alle eine Phase der Ruhe und Besinnlich-
keit, in welcher wir mehr als sonst Zeit zum Nachdenken finden.  
Als Bürgermeister von Pressbaum freue ich mich, dass wir in unserem Ort in einem gesell-
schaftlichen Klima der Toleranz sowie der gegenseitigen Wertschätzung leben und dass unser 
gemeinsames Arbeiten für ein Pressbaum der Zukunft langsam Früchte trägt.

 ■ den Bau einer Fußgängerunterführung zur Siedlung.
 ■ den Ausbau des Tunnels zur Siedlung und der Rosette 

Anday Straße.
 ■ den Neubau einer Verbindungsstiege im Bereich Ta-

borsky Straße – Ludwig Kaiser Straße durch unsere 
Gemeindearbeiter.  

 ■ den Anschluss der gesamten Sumersiedlung  an das 
örtliche Kanal- und Wasserleitungsnetz, sowie die dor-
tige Neuasphaltierung der Straßen.

 ■ die Beleuchtung des Weges vom Lastberg zum Reka-
winkler Bahnhof.

 ■ die neue Ampelanlage sowie Schutzwege im Bereich 
der Kreuzung B/44 – Haitzawinkelstraße – Aura Ge-
lände, welche zu einer wesentlichen Entschärfung der 
Verkehrssituation, vor allem für die Schulkinder beige-
tragen hat.

 ■ das begonnene und teilweise fertiggestellte Kanal- und 
Wasserleitungsprojekt in der Kaiserbrunn, sowie die be-
gonnene Verlegung einer Gasleitung  und eines

 ■ hochmodernen Glasfaserkabels durch die EVN. 
 ■ die Durchführung mehrerer Bürgerversammlungen im 

Stadtsaal, sowie im Rathaus
 ■ die Sanierung des Verbindungsweges zwischen der 

Fünkhgasse und der Hauptstraße
 ■ die Auftragsvergabe betreffend der Anschaffung eines 

dringend notwendigen neuen  Löschfahrzeuges für die 
Feuerwehr Rekawinkel

 ■ unsere Stadterhebung und die Stadterhebungsfeierlich-
keiten mit Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll im Sacre 
Coeur Pressbaum.

 ■ die teilweise Erneuerung des örtlichen Schmutzwasser-
kanals in Rekawinkel 

 ■ Die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des Kindergarten 2

Pressbaum und seine Umlandgemeinden zählen zu den 
am schnellsten wachsenden Gemeinden des Bezirks Wien 
Umgebung. Aber Tempo und Wachstum schaffen auch zu-
sätzliche Aufgaben für die verantwortlichen Gebietskörper-
schaften. 
So fließt wie Sie sehen können, ein Großteil unserer Ge-
meindefinanzen in die Schaffung von Infrastruktur. Hier 
spannt sich ein vielfältiger Bogen von Kindergärten, Schulen 
und Nachmittagsbetreuung, über Kanal- und Wasserversor-
gung bis hin zu den Themen Sicherheit, Gesundheit, öffent-
liche Wohlfahrt und öffentlicher Verkehr.

Auszeichnungen für Pressbaum im Jahr 2013
 ■ Pressbaum erhält als erste Gemeinde Österreichs für 

Ihren 100 % igen Bezug von Ökostrom, die Ökostrom 
Auszeichnung vom Lebensministerium verliehen.

 ■ Für sein Engagement sowie die vielfältigen Aktivitäten 
im Rahmen des österreichweiten „E5“   Programms 
(energieeffiziente Gemeinden) wurde Pressbaum von 
Landesrat Stephan Pernkopf in der Landeshauptstadt 
St Pölten besonders ausgezeichnet.

 ■ Für sein Engagement im Rahmen des Projekts Audit 
familienfreundlichegemeinde wurde die Stadtgemeinde 
Pressbaum im Rahmen eines Festaktes in Linz beson-
ders ausgezeichnet. Bei diesem Projekt werden von ei-
ner Projektgruppe unter Einbindung aller Generationen 
und Fraktionen, bedürfnisorientiert, neue Maßnahmen 
zur Erhöhung der Familienfreundlichkeit in der Gemein-
de entwickelt

 ■ offizielle Überreichung der Stadterhebungsurkunde 
durch Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll im Rahmen der 
Stadterhebungsfeier. 

Ganz besonders bedanken möchte ich mich im zu 
Ende gehenden Kalenderjahr 2013

 ■ bei allen ehrenamtlich wirkenden Bürgern/innen für die 
vielen unentgeltlichen Arbeitsstunden in unseren Feuer-
wehren, Rettungsdiensten und Vereinen

 ■ bei unseren Bürgerinnen und Bürgern, welche mit Ih-
ren Anfragen, Beschwerden und Anregungen oder Ihrer 
Mitwirkung bei Bürgerversammlungen immer öfter den 
Weg der direkten Demokratie zur Problemlösung wäh-
len

 ■ bei unseren Gemeindebediensteten,  den Stadt- und 
Gemeinderäten sowie den ca. 60 ehrenamtlichen 
Wahlhelfern, welche neben Ihrer normalen Arbeit, eine  
Volksbefragung, eine Landtagswahl sowie eine Natio-
nalratswahl zu organisieren und durchzuführen hatten

Liebe Pressbaumer und Pressbaumerinnen ich wün-
sche Ihnen, Ihren Familien, Freunden und Bekannten 
ein friedvolles Weihnachtsfest, erholsame Feiertage, 
viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen im Neuen 
Jahr 2014.
Ich bedanke mich herzlich für Ihr Vertrauen und die vie-
len positiven Reaktionen auf unsere Arbeit.

Ihr Bürgermeister
Josef Schmidl-Haberleitner

I M M O B I L I E NI M M O B I L I E N
DIE EDELBAUER

02233 / 5744802233 / 57448
PERSÖNLICHE

BERATUNG
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IM WIENERWALD

Seit nunmehr 27 Jahren lebe ich nicht 
mehr in Pressbaum. Meine Wege ha-
ben mich aus beruflichen Gründen von 
Süddeutschland über Belgien bis nach 
Köln geführt. Hier lebe ich seit vielen 
Jahren zusammen mit meinem Mann 
Heribert.
Wir sind beide beruflich sehr aktiv, 
mein Mann leitet die Einkaufsgemein-
schaft kommunaler Krankenhäuser im 
Deutschen Städtetag.
Ich habe viele Jahre als Vertriebsleite-
rin in der Medical-Branche gearbeitet. 
Heute bin ich im Unternehmen meines 
Mannes tätig.
Gerne verbringe ich jedes Jahr einige 
Zeit in meiner alten Heimat in Press-
baum.
Besonders freut mich, dass die einst 
etwas verschlafene Ortsgemeinde 
Pressbaum sich nun zur Stadt gemau-

sert hat.
Da ich trotz der Ferne immer großes 
Interesse um die Belange von Press-
baum hatte und habe, merke ich seit 
einigen Jahren das vieles in Bewe-
gung ist. 
Seien es bauliche Maßnahmen oder 
welche, kultureller Natur. Es steht im-
mer ein Name dahinter. Josef Schmidl-
Haberleitner.
Natürlich ist mir klar, dass es immer 
auch viele Mitstreiter gibt, Menschen 
die viel Zeit und Engagement mitbrin-
gen um ein Gelingen des großen Gan-
zen erst möglich machen.
Jedoch sollte man den Kritikern und 
Nörglern mal sagen,  macht es erst 
mal, investiert eure ganze Zeit und 
größtenteils auch euer Privatleben.
Seid bei jeder Eröffnung, bei jedem 
Event bei jeder Bauverhandlung dabei 

und bewahrt einen kühlen Kopf.
Gratuliert erst mal allen älteren Leu-
ten persönlich zum Geburtstag, (die 
sich im Übrigen sehr darüber freuen), 
habt für alle ein offenes Ohr und bleibt 
trotzdem freundlich.
Tja, er macht eine sehr gute Figur der 
Josef Schmidl-Haberleitner. 
Seid stolz dass er Euer Pressbaum so 
gut nach außen vertritt.

Ich werde in ein paar Jahren gerne 
nach Pressbaum zurückkommen um 
hier, mein dann schon etwas fortge-
schrittenes Lebensalter zu genie-
ßen. Und dann wenn er noch Bür-
germeister ist, was ich hoffe, ihn 
gerne unterstützen.
Herzlichst 
Sylvia Schlaus

> Leserbrief <

Wochentags ab 14 Uhr
Samstag, Sonntag und
Feiertag ab 11.30 Uhr geöffnet

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Bogner
3031 Pressbaum, Hauptstraße 125b
Telefon 0676/6907756

Ausgsteckt is  2014

Buschenschank
Bogner

30. Jänner - 13. Februar
13. März - 27. März
24. April - 08. Mai
19. Juni - 03. Juli
07. August - 21. August
25. September - 09. Oktober

PRESSBAUM 

MO - FR:9.00 - 11.00 und 16.00 bis 19.00
0664/99 31 248     www.haus-haus.at

Seriosität mit Handschlagqualität!
€ 625.000,--

UNEINSEHBARER, SONNIGER GARTEN
222 M² WOHNFLÄCHE, 1.204 M² GRUND

6 ZIMMER, WOHNGALERIE, KÜCHE, 2 BÄDER; VOLLKELLER
ZENTRALHEIZUNG, WÄRMPUMPE; HWB 76 KWH/M²A

GARTENHAUS, DOPPELGARAGE, SÜD-WEST-TERRASSE

GEPFLEGTER FAMILIENWOHNSITZ
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UND VERMITTLUNG

Fußgängerunterführung Karriegelsiedlung eröffnet

Mit einer kleinen Feier wurde am 

Mittwoch, dem 25. September 2013 

die neue Fußgängerunterführung 

zur Karriegelsiedlung eröffnet. 

Damit wurde dem dringenden 

Wunsch der Siedlungsbewohner, 

den diese in einer Bürgerversamm-

lung deponierten, entsprochen.
 

Unter Anleitung von Bürgermeister Schmidl-Haberleitner und Stadträtin Wallner-Hofhansl 
durften Kinder der Karriegelsiedlung das Band zur Eröffnung durchschneiden.

Mit der Eröffnung der Fußgängerun-
terführung zur Karriegelsiedlung, 

wurde für die Siedlerinnen und Sied-
ler dieses großen Wohngebietes eine 
wichtige Verbindung zum Ortszentrum 
wieder hergestellt, die dort seit Beste-
hen der Westbahn bestand und deren 
Errichtung im Rahmen einer Bürger-
versammlung von den Bewohnerinnen 
und Bewohnern der Siedlung gefordert 
worden war

In seiner Rede wies Bürgermeister 
Schmidl-Haberleitner auf die Bedeu-
tung dieser Verbindung zum Stadt-
kern hin und erwiderte auf die Klage 
von Stadtrat Gruber (SPÖ) nach einer 
weiteren Bedarfsermittlung, dass - wie 
neutrale Frequenzmessungen der ÖBB 
ergeben hatten -  dieser Übergang tat-
sächlich täglich von über hundert Fuß-
gängern - bisher illegal - benutzt wurde 
und daher der Bedarf für diese Investi-

tion doch wohl gegeben sei.
Der Durchgang wurde behindertenge-
recht ausgeführt. Ein zusätzlicher Stie-
genabgang verkürzt überdies den Weg 
für die westlich des Schrankens behei-
mateten Benutzer.

Zur Eröffnung der von der Stadt Pressbaum erwor-
benen Villa von Theophil Hansen, fand am Tag der 

offenen Tür die Vernissage zur Ausstellung von Bildern 
der Pressbaumer Künstlerin Maria Moser statt. 

Die großzügigen Räume im Erdgeschoß dieser vom 
berühmten Ringstraßenarchitekten erbauten Villa, ga-
ben einen würdigen Rahmen für die Ausstellung ab.
 
„Es freut mich besonders, als Erste hier in diesen schö-
nen Räumen ausstellen zu dürfen.“ kommentierte die 
Künstlerin das Ereignis und freute sich über das starke 
Interesse der Pressbaumerinnen und Pressbaumer an 
ihren Bildern.
 
Die Werke von Maria Moser sind bis auf weiteres in der 
Hansen-Villa zu sehen und können auch erworben wer-
den.
 

Bilder von Maria Moser in der Hansen-Villa

v.l.: Bürgermeister Schmidl-Haberleitner, die Künstlerin Maria Moser und Vizebür-
germeister Michael Schandl.

GR DI Erik Kieseberb
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Wir gratulieren unseren Jubilaren 

Anna und Alexander Haas feierten Ihre 
Diamantene Hochzeit.

Erna und Robert Schöpf feierten Ihre 
Diamantene Hochzeit.

Barbara Leopoldine Vockner feierte mit Schwie-
gersohn Ihren 90. Geburtstag.

Lulei Marianna Susanna feierte im Kreise Ihrer 
Familie den 80. Geburtstag.

Cajka Harald, feierte seinen 80. Geburtstag.Franz Kaiblinger, 90. Geburtstag. Er ist Träger des 
goldenen Ehrenringes von Pressbaum.

Wenn also der Mayer Wirt Gansln brät, „die musikkanten“ 
aufspielen, und das „Gwölb beim Mayer“ in eine Weinbar 
verwandelt wird, dann wird es wohl ein nettes Fest werden. 
Das dachten wir uns von der ÖVP und beschlossen, in 
Rekawinkel endlich wieder einmal zum Ganslfest zu laden. 
Das dachten sich auch knapp an die 100 Gäste, die der 
Einladung folgten. Und alle behielten Recht.

Das Ganslfest mit „die musikkanten“ 
am 09.11.2013 im Gasthaus Mayer 

Zuerst wurden die kulina-
rischen Gelüste befriedigt – 
natürlich mit der klassischen 
Gans, ergänzt durch fruch-
tiges Rotkraut und flaumige 
Waldviertler Knödel. Aber 
auch Ganslfleischknödel und 
einige andere spätherbstliche 
Gerichte dampften am Buf-
fet. Dann wurden die musi-
kalischen Gelüste befriedigt. 
„Die musikkanten können halt 
einfach alles“, erklärte ein Fan 
seine Begeisterung. „Jeder 
erdenkliche Rhythmus, sprit-
zige Texte und eine ungemein 
sympathische Darbietung ga-
rantieren immer wieder einen 
kurzweiligen Abend“. Genau 

so war es auch. Nach einem 
Abstecher im Gwölb, wo dies-
mal die Weine von Andreas 
Polsterer aus Feuersbrunn 
zur Verkostung standen, ging 
es oben im Saal weiter mit 
einem Gansl-Bingo, einem 
Schätzspiel und zu guter 
Letzt mit einer wohlsortierten 
Tombola. „Es war ein sehr 
familiäres Fest“ meinte ein 
Gast zu später Stunde in der 
Weinbar. „Ich bin ohne Erwar-
tungen gekommen und jetzt 
mag ich nicht heimgehen“. 
So ging es einigen anderen 
auch. Man hört, es sei recht 
spät geworden…………. 

GR Elisabeth Szerencsics  
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Werte Mitbürgerinnen,
werte Mitbürger!

Pressbaums Bevölkerungszahl wächst und in der Ortsent-
wicklung, besonders bei der Modernisierung unserer Infra-
struktur, wurden in den letzten Jahren bedeutende Verbes-
serungen erreicht. 

Trotzdem sind viele Einrichtungen, besonders auf dem Was-
ser-/Abwassersektor und bei den Straßen, alt und am Ende 
ihrer Laufzeit angelangt. Um diese Altlasten zu modernisie-
ren und die Stadtgemeinde fit für die nächsten Jahrzehnte 
zu machen, wird im Auftrag des Bürgermeisters ab 2014 das 
wohl größte Sanierungsprojekt der Stadtgemeinde gestar-
tet. 

Es umfasst viele Infrastrukturprojekte, die schon jahrzehn-
telang hinausgeschoben wurden und soll der Bevölkerung 
in vielen Ortsteilen spürbaren Nutzen bringen. Die Projekte 
sollen bis 2017 umgesetzt werden.

Sie umfassen beim Straßenausbau die Straßen: 
 ■ Sonnbergstraße, Seestraße, Nikodemusgasse, 
 ■ Otmar Mayer Straße, Sanatoriumstrasse und Forst-

hausstraße,
 ■ den Gehsteig längs der Bundesstraße in Reka  

winkel, 
 ■ die Klaghoferstraße mit Umkehrplatz, 
 ■ einen Umkehrplatz in der Dr. Niedermayer Straße 

und den 
 ■ Gehsteig in Haitzawinkel. 
 ■ Dazu kommen noch Straßenbauten am Bihaberg, im 

Schwabendörfel und die Brücke in der Siedlungsstra-
ße.

Größtes Sanierungsprojekt im Bereich Kanal, 
Wasser, Straße der Stadtgemeinde Pressbaum 
wird gestartet!

Auf dem Wasser- und Kanalsektor 
stehen die dringend notwendige Ver-
bindung der Hochbehälter zum Kar-
riegel, um die Wasserversorgung zu 
sichern, die Wasserleitung längs des 
Gehsteigs in Rekawinkel und der Ka-
nal in den OthmarMayer Straße auf 
dem Programm. 

Obwohl diese Projekte, die ein Investitionsvolumen von 
4,5 Mio. Euro umfassen, eine starke Belastung für unsere 
Gemeinde darstellen, sprechen die Dringlichkeit der Ver-
besserungen doch für eine rasche Verwirklichung. Außer-
dem rechnen wir – bedingt durch die Größe dieser Aufwen-
dungen – doch mit äußerst großzügigen Angeboten seitens 
der interessierten Firmen.

Leider ist eine vollständige Bedeckung und Rückzahlung 
aus unseren derzeitigen Einnahmen nicht möglich, bzw. 
gesichert. In der Gemeinderatssitzung vom 12. November 
wurde deshalb, mit den Stimmen der Volkspartei und den 
GRÜNEN, zur Sicherung der Rückzahlungen und der Zin-
senbelastung, eine Anpassung der Kanalgebühren um 0,29 
Cent des Einheitssatzes ab 1.Jänner 2014 beschlossen. 

Die Oppositionsparteien SPÖ und FPÖ konnten nicht über-
zeugt werden und stimmten gegen diese Anpassung. 

Damit sind sie wohl auch gegen die Umsetzung der oben 
genannten Projekte.

Vizebürgermeister
Michael Schandl

G etränke       chandl 
Getränkehandel Michael Schandl GmbH 
Sattelberggasse 1a 
A-3013 Pressbaum 

Tel. 02233 561 79,  Fax 02233 561 79 12 
office@getraenke-schandl.at 

www.getraenke-schandl.at 

G etränke       chandl 
Getränkehandel Michael Schandl GmbH 
Sattelberggasse 1a 
A-3013 Pressbaum 

Tel. 02233 561 79,  Fax 02233 561 79 12 
office@getraenke-schandl.at 

www.getraenke-schandl.at 

Ihr Lieferant für Feste und Partys
Verleih von Tischen & Bänken, Zapfanlagen 
für Bier, Kühltruhen, Kühlschränke, Gläser,...
Öffnungszeiten Abholung: Montag bis Freitag, 800-1700 Uhr, Samstag 900-1200 Uhr

Transparent_Schandl_200x100.indd   1 23.04.2010   9:25:07 Uhr
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SENIORENMAKLER
Besonders Senioren die Haus, Grundstück oder Wohnung problemlos verkaufen lassen wollen,

schätzen realistische, intelligente Beratung und gesittete, erfolgreiche Verkaufsmethoden
- mit Sicherheit in persönlichen,rechtlichen und finanziellen Belangen.

Moser-Immobilien Tel: 02231/61 231
DER ERFAHRENE FAMILIENBETRIEB - WO ALLE MITARBEITER MOSER HEISSEN

GUTSCHEIN
für eine kostenlose Chefberatung/Marktwertschätzung: Herr Hans Moser senior direkt: 0664/18 494 51

CAFE RESTAURANT ZEITLOS
3021 - Pressbaum, Hauptstraße 30 - Tel.: 02233/202 85 - Mail: zeitlos@kabsi.at

Alle Infos und unseren wöchentlichen Menüplan finden Sie auch im Internet unter:

www.zeitlos-pressbaum.at

Wir wünschen Frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2014, Gertrud und Richard Stern

14.12.2013/19:00 Uhr Nichtraucherlounge

ÖFFNUNSZEITEN:
Mo, Di, Mi, Do, Fr:       7:30 - 22:00 Uhr
Sonntag:                     9:00 - 18:00 Uhr

SAMSTAG RUHETAG

Extraraum für ihre Veranstaltung 
bis 60 Personen Cafe Restaurant

Montag bis Freitag
2 Mittagsmenüs

von 11:00 - 14:00 Uhr
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Eine unvergessliche Urlaubswoche verbrachten kürz-
lich zwei Bewohner des SeneCura Sozialzentrums 

Frauenkirchen im wunderschönen Niederösterreich. 
Im Rahmen des Projektes „Urlaubsaustausch“ durften 
die Senioren eine Woche im SeneCura Sozialzentrum 
Pressbaum verbringen. Dabei wurde ein abwechslungs-
reiches Programm geboten: Kulturelle, musikalische 
und kulinarische Freuden sorgten für Begeisterung.

Zu einem herzlichen Hallo kam es kürzlich im SeneCura 
Sozialzentrum Pressbaum: Freudig begrüßte das Sene-
Cura Team in diesem Jahr zwei Senioren aus dem Sene-
Cura Sozialzentrum Frauenkirchen. Im Rahmen des Pro-
jektes „Urlaubsaustausch“ wird SeneCura BewohnerInnen 
in ganz Österreich die Möglichkeit geboten, in einem der 
anderen SeneCura Häuser Urlaub zu machen. Dies ließen 
sich Karl Meszlenyi und Johann Heuchel aus Frauenkirchen 
nicht zweimal sagen und machten sich mit Betreuerin Nicole 
Simma auf den Weg in das wunderschöne Niederösterrei-
ch. Dort bereitete das SeneCura Team bereits seit Wochen 
liebevoll ein abwechslungsreiches Programm für die Seni-
oren vor. Dabei blieb kein Wunsch offen, denn das Freizeit-
angebot umfasste ganz besondere Schmankerln. So wurde 
beispielsweise die Basilika in Maria Taferl besichtigt, eine 
Rundfahrt durch die schöne Wachau genossen oder auch 
eine Ausstellung im Landesmuseum St. Pölten bestaunt. 
Besonders beeindruckt vom atemberaubenden Ausblick 
war Johann Heuchel: „Ich bin hin und weg von diesem tollen 
Blick in die Ferne, Niederösterreich ist ein wunderschönes 
Bundesland. Wir genießen die Zeit hier sehr und möchten 
uns ganz herzlich für die großartige Gastfreundschaft des 
SeneCura Sozialzentrums Pressbaum bedanken.“

Auf Urlaub im SeneCura 
Sozialzentrum Pressbaum
Bewohner aus dem Burgenland genießen Urlaubswoche in Niederösterreich

Fasziniert vom Landesmuseum St. Pölten: Die Bewohner des SeneCura 
Sozialzentrums Frauenkirchen (vorne v.l.n.r.) Karl Meszlenyi und Johann 
Heuchel mit (hinten v.l.n.r.) Seniorenbetreuerin Anneliese Pröllinger und 
Pfl egedienstleiterin Lydia Kaiblinger.

Zünftiger Abschied beim Heurigennachmittag im SeneCura Sozialzentrum 
Pressbaum: (vorne v.l.n.r.) Pflegedienstleiterin Lydia Kaiblinger, Karl Mesz-
lenyi und Johann Heuchel, Bewohner des SeneCura Sozialzentrums Frau-
enkirchen, mit dem Reblaus Duo (hinten).

Die Gäste aus Frauenkirchen genießen den atemberaubenden Ausblick in 
Maria Taferl: SeneCura Mitarbeiterin Nicole Simma und Bewohner Johann 
Heuchel.

Musikalische Verabschiedung 
Zünftig wurde nach vielen schönen Erlebnissen auch der 
Abschied gefeiert: Im Zuge eines Heurigennachmittags im 
SeneCura Sozialzentrum Pressbaum, genossen die Be-
wohnerInnen und das SeneCura Team gemeinsam kulina-
rische Köstlichkeiten. Für musikalische Unterhaltung war 
natürlich auch gesorgt, das Reblaus Duo verwöhnte die 
Feiergesellschaft mit musikalischen Heurigenklassikern 
und guter Stimmung. Gemeinsam genossen die SeniorIn-
nen aus Pressbaum und ihre Gäste aus Frauenkirchen die 
letzten Stunden des Urlaubs und ließen die Erlebnisse der 
vergangenen Woche Revue passieren. Eine unvergessliche 
Woche für alle, diesem Urteil schloss sich auch Gabriele 
Zach, Leiterin des SeneCura Sozialzentrums Pressbaum, 
an: „Es ist uns jedes Jahr eine Freude, Gäste aus einem der 
anderen SeneCura Häuser begrüßen zu dürfen. In diesen 
Urlaubswochen entstehen jedes Mal unvergessliche Erinne-
rungen, so auch dieses Jahr – es war eine tolle Woche mit 
Karl Meszlenyi und Johann Heuchel.“
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Dr. Michaela Gleußner 
Fachärztin für Neurologie & Psychiatrie 

Wahlärztin aller Kassen 
 

Ordination 
3021 Pressbaum 

Hollensteinstrasse 7 
 

Termine: 0676 / 542 40 73 
www.meine-neurologin.at 

www.neurofeedback-institut.at 

Ultraschall-Gefäßdiagnostik 
NeuroFeedback-Therapie 
Demenz Diagnose & Therapie 
Hausbesuche 
 

U12

Ich habe gemeinsam mit 
meinem Mann Gregor vier 
erwachsene Kinder. Nach 
meinem Dolmetschstudium 
begann ich meine Tätigkeit 
als Managementtrainerin 
und Coach, die ich bis 
heute gerne ausübe.
Vor zwanzig Jahren zog ich 
nach Pressbaum und durfte 
so seit zwei Jahrzehnten die 

positive Entwicklung einer 
Marktgemeinde zur Stadt 
und vor allem zu einem 
liebens- und lebenswerten 
Ort miterleben. 
Seit dem Jahr 2010 bin 
ich im Pressbaumer 
Gemeinderat und dessen 
Ausschüssen (Finanzen, 
Umwelt und Prüfung) tätig.
In Pressbaum zu leben, 

bedeutet für mich nicht 
nur hier gemeldet zu sein, 
sondern auch mitgestalten 
zu wollen: ab sofort nicht 
nur im Gemeinderat, 
sondern auch parteiintern 
in meiner Funktion als 
geschäftsführende 
Gemeindeparteiobfrau 
mit dem Schwerpunkt 
Kommunikation und 

Organisation, sowie als 
Ansprechperson für unsere 
Mitglieder und alle die es 
werden wollen.
Jede/r von Ihnen, der sich 
in der ÖVP Pressbaum 
engagieren möchte ist 
herzlich willkommen!
Ich freue mich auf Ihre 
Kontaktaufnahme!

Das Jahr 2013 neigt sich dem Ende zu, ein neues Jahr wird in Kürze 
beginnen- Zeit für Veränderungen.
Unser Gemeindeparteiobmann Josef Schmidl- Haberleitner hat 
einen Teil seiner Parteiarbeit abgegeben, um so noch mehr Zeit als 
Bürgermeister der Stadt Pressbaum für alle Bürgerinnen und Bürger 
zu haben. Zu meiner großen Freude wurde ich als geschäftsführende 
Parteiobfrau nominiert und einstimmig gewählt. 
Ich stamme aus einer Familie, die bereits seit den Anfängen der Partei 
tief in der ÖVP verankert und mich in den Grundwerten Familie, Respekt 
vor den Meinungen anderer und soziales Engagement geprägt hat. 

Liebe Pressbaumerinnen und Pressbaumer!

Die Kinder der 4. Klassen bemalten mit Unterstützung der jungen Künstlerin Valentina Potmesil  und ihren Lehrerinnen 
die Bahnunterführung mit Bildern zu den Vier Jahreszeiten. Es war für die kleinen Künstler ein erlebnisreicher Vormittag. 
Einige meinten: „Das war der beste Vormittag!“ Danke auch an Malermeister Geppner für die zur Verfügung gestellten 
Farben und an unseren Elternvereinsobmann Herrn Mayer für die Organsisation.

Ihre GR Irene- Christine Heise

Unsere Kinder bemalen die Bahnunterführung
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JEDEN TAG

9 -  19 UHR

	  	  Neurofeedback	  kann	  helfen	  
	  	  bei	  AD(H)S	  und	  anderen	  Lernstörungen,	  Au=smus,	  Migräne,	  
	  	  Depression,	  Angststörungen	  und	  PanikaCacken,	  Burn-‐out,	  
	  	  Epilepsie,	  Stressbewäl=gung,	  mentale	  Leistungssteigerung,	  
	  	  Tinnitus,	  Schlafstörungen,	  Gedächtnisproblemen	  
	  

	  Neurofeedback-‐Ins=tut	  
	  	  3021	  Pressbaum,	  Hollensteinstrasse	  7,	  Tel:	  0676	  /	  49	  66	  930	  
	  

www.neurofeedback-‐ins=tut.at	  

Die von Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll ins Leben gerufenen Aktion Schutzengel soll zur Sicherheit unserer Kinder auf 
den Schulwegen beitragen. In dem dazu stattfindenden Wettbewerb konnte die Volksschule Pressbaum heuer den Preis 
für die meisten richtig beantworteten Rücksendungen – im Verhältnis zur Schülerzahl – erringen.

Aktion Schutzengel 2013 - VS Pressbaum Preisträger 

Die Klasse 4c der Volksschule Pressbaum mit Stadträtin Irene Wallner-Hofhansl, Bürgermeister Josef Schmidl-Haberleitner, 
der Direktorin der VS Pressbaum, Dipl. Päd. Agathe Köllner und ihrer Klassenlehrerin, Ulrike Kraft (v.l.)

GR DI Erik Kieseberg
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Röm.kath. Pfarre Tullnerbach
www.pfarre-tullnerbach.net

Sonntag  22.12. 16.00 Uhr: Irenentaler Advent in der Pfarrkirche
Samstag 24.12. 16.00 Uhr: Kinderkrippenandacht.
                          
  
  23.30 Uhr: Turmblasen der Blasmusik 
                          
  24.00 Uhr: Christmette.
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JETZT NEU

IN PRESSBAUM

Information 
Alle Freunde des 
Schachspiels in 
Pressbaum, Tullner-
bach, Wolfsgraben 
und Purkersdorf 
sind herzlich zu un-

seren Clubabenden, jeden Dienstag ab 
18.30 Uhr im Hotel-Restaurant Stockin-
ger, Tullnerbach, Hauptstraße 46, einge-
laden. Wir haben dort im 1. Stock einen 
eigenen rauchfreien Raum zur Verfügung. 
Aktuelles zu den Spielklassen sowie Ein-
zelturnierergebnisse sind auch in unserem 
Schaukasten (Weidlingbachstraße, gegen-
über Reifen Rapf, Tullnerbach) nachzule-
sen. 
Besuchen Sie uns im Internet unter: 
http://members.inode.at/587850/. 
Für weitere Informationen stehen Ihnen 
gerne zur Verfügung:
Obmann: Ing. Fritz Rothensteiner, 
e-mail: friedrich.rothensteiner@gmail.com, 
Tel.: 0699 / 10252410.
Obmann-StVtr.: Ing. Karl Huber, 
e-mail: huber.karl-ing@aon.at, 
Tel.: 0664 / 2204662. 
Ein schönes Weihnachtsfest und alles 
Gute, viel Erfolg und vor allem Gesund-
heit für 2014 wünscht Ihnen der Schach-
club Pressbaum.

Schachclub Pressbaum

Termine der nächsten 
Tauschtage: 2. Jänner,  
6. Februar und 6. März, 
jeweils ab 19.00 Uhr. 
Die Tauschtage finden 

im Gasthof Forthofer, Laterndlwirt, Neu Pur-
kersdorf, Tullnerbachstraße 51 statt. 
Für weitere Informationen stehen Ihnen ger-
ne zur Verfügung: 
Obmann: Franz Schellner, 
e-mail: franz.schellner@reflex.at, 
Tel.: 0664/5310381.
Kassier: Ing. Karl Huber, 
e-mail: huber.karl-ing@aon.at, 
Tel.: 0664/2204662.
Sie finden uns auch im Internet unter: 
www.bsv-wienerwald.at.hm/ 
Der BSV Wienerwald wünscht Ihnen allen 
noch frohe Festtage und ein Prosit 2014.

BSV Wienerwald                  

WOLFGANG KRAUSS 
DETEKTEI + SICHERHEITSDIENSTE

3021 Pressbaum     Karriegelstraße 44 
0664 – 30 86 736    office@w-krauss.at 

Beweisbeschaffung in Privaten und Geschäftlichen Angelegenheiten 

Ermittlungen – Beobachtungen – Recherchen - Personenschutz 

Sicherheitsdienste bei allen Veranstaltungen – Zutrittskontrollen  

 

Aktion nah, sicher in Pressbaum
Die Gewinnerin im Rahmen der Aktion „nah, sicher“ Frau Ingeborg LIST aus 
Rekawinkel, spendete ihren Gewinn in Höhe von € 30.-, einer allein stehenden 
Mutter mit drei Kindern aus Pressbaum.
Die „beschenkte“ Familie möchte sich auf diesem Wege bei Frau LIST für die 
Spende recht herzlich bedanken.
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SCHNELLE

ABWICKLUNG

3040 Neulengbach, Wiener Str. 51
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 12
moertl@immobilien-moertl.at

www.immobilien-moertl.at
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3040 Neulengbach, Wiener Str. 51
3002 Purkersdorf, Hauptplatz 12
moertl@immobilien-moertl.atG

es
.m

.b
.H

.

www.immobilien-moertl.at

3040 Neulengbach, Wiener Str. 51

0 27 72 / 541 60
Wir führe

n für Si
e 

   koste
nlose Ver

kehrswert- 

schätzun
gen

durch. . .

Großes Geburtstagsfest im SeneCura 
Sozialzentrum Pressbaum. 
Gleich sieben JubilarInnen feierten 
kürzlich im SeneCura Sozialzentrum 
Pressbaum ihren Ehrentag. Neben 
Gesang, zahlreichen GratulantInnen 
und Blumensträußen durfte auch die 
musikalische Untermalung nicht feh-
len: Der Harmonikaspieler Michael 

Großes Geburtstagsfest im SeneCura Sozial-
zentrum Pressbaum
Sieben BewohnerInnen feiern ihren Ehrentag 

Böswarth wartete mit schwungvollen 
Klängen auf. Auch Bürgermeister Jo-
sef Schmidl-Haberleitner ließ sich die 
Sause nicht entgehen. 
„Hoch sollen sie leben“ tönte es 
kürzlich laut und schallend durch das 
SeneCura Sozialzentrum Pressbaum. 
Anlass für die fröhlichen Klänge war 
das Geburtstagsfest jener sieben Be-

wohnerInnen, die in den Monaten Juli, 
August und September geboren sind. 
Dabei wurden ein 63. ebenso wie ein 
97. Ehrentag gefeiert. 
Neben Angehörigen ließ es sich auch 
der Pressbaumer Bürgermeister Josef 
Schmidl-Haberleitner nicht nehmen, 
den JubilarInnen persönlich zu gratu-
lieren. Allen Geburtstagskindern wurde 
ein Blumenstrauß oder ein Blumen-
stöckchen übergeben. Beim Ständ-
chen sangen alle Festgäste lautstark 
mit und Michael Böswarth begleitete 
auf seiner Harmonika. 

Feiern mit viel Liebe
„Das Geburtstagsfest hat viel Spaß ge-
macht und ich habe die Zeit mit meinen 
Liebsten sehr genossen“, so Bewohne-
rin Hildegard Komma, die ihren 85. Eh-
rentag zelebrierte. „Schön, dass dieser 
besondere Tag bei SeneCura mit so 
viel Liebe gefeiert wird.“ Anschließend 
genoss die Festgesellschaft leckere 
Mehlspeisen und ließ den Nachmittag 
entspannt ausklingen. 

„Wir legen viel Wert darauf, regelmäßig 
schöne Feste zu veranstalten – davon 
reden unsere SeniorInnen meist noch 
lange. Geburtstage bieten sich hier 
wunderbar an“, erzählt Gabriele Zach, 
Leiterin des SeneCura Sozialzentrums 
Pressbaum. 

Herzliche Gratulation im SeneCura Sozialzentrum Pressbaum! Vorne sitzend v.l.n.r.: Bewohnerin-
nen Edlinger Auguste, Katharina Haas, Hildegard Komma, Margareta Schweer und Marianne Misli-
vecek. Hinten stehend v.l.n.r.: Stadträtin Irene Wallner-Hofhansl, Angehörige Renée Kral, BGM Josef 
Schmidl-Haberleitner, Bewohner Adolf Proksch, Heimleiterin Gabriele Zach, Bewohner Ernst Rein-
wein und Angehörige Renate Lepa. 
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holdoptik

Komplett-

Brille
ab49,90

3013 Tullnerbach/Pressbaum, Hauptstrasse 49, Tel.: 02233/54871
hold.optik@speed.at, www.hold-optik.at

Schulinformationsmesse im Norbertinum
Am 18.Oktober fand zum 
zweiten Mal nach Press-
baum die Schulinformati-
onsmesse Region „Wie-
nerwald“ in Tullnerbach 
statt.
Die jährliche Schulinforma-
tionsmesse Region „Wie-
nerwald“ wurde heuer vom 
Elternverein der Volksschule 
Tullnerbach unter der Lei-
tung der Obfrau Mag. Mar-
tina Weinberger organisiert.
Diese Messe ist bei den 
Familien sehr beliebt, da 
sie sich die weiterführen-
den Schulen übersichtlich 
an einem Ort bezüglich der 
Fakten und Schwerpunkte 
ansehen und auch gleich 
vergleichen können.
„Was mache ich mit meinem 
Kind nach der Volksschule? 

Welche Schule ist die Rich-
tige für meinen Sprössling?“, 
das sind schwerwiegende 
Fragen für die Eltern.
Auf dieser Messe konnten 
sich die Eltern wirklich einen 
guten Überblick verschaffen 
und wurden auch sehr fach-
kundlich beraten.
Das Angebot an Schulen 
war sehr groß, es waren im-
merhin 14 Schulen aus der 
Region vertreten, angefan-
gen von den verschiedenen 
Neuen Mittelschulen (NMS 
Dominikanerinnen, NMS 
Josef Schöffel Purkersdorf, 
Kooperative Sportmittel-
schule Hadersdorf, NMS 
Pressbaum und PNMS Sa-
cre Coeur) über einige Gym-
nasien von Wien, Purkers-
dorf, bis St.Pölten bis hin zur 

HLW Pressbaum und des LFS ORG für Pferdewirtschaft in 
Tullnerbach.
Das Interesse und das Feedback waren sehr groß. Auch für 
das leibliche Wohl wurde ausreichend gesorgt. 
Es war also eine rundum gelungene Veranstaltung. Näch-
stes Jahr findet die Schulinformationsmesse in Gablitz statt. 

GR Roswitha Hejda
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Seite der Senioren
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MINERALIEN
PEKARSKY
PRESSBAUM

Edelsteinschmuck - Esoterik - Bücher
Geschenkartikel - Quellbrunnen

Geschäftszeiten: 
Freitag:
9 Uhr - 12 Uhr und 15 Uhr - 18 Uhr
Samstag: 9 Uhr - 12 Uhr 
und nach Vereinbarung

Hauptstraße 43a • 
Tel. / Fax: 02233/52257

51/09

- Schaumstoffe / Zuschnitte

Unsere Freunde des Seniorenbund
Pressbaum Tullnerbach
treffen sich jeden Donnertag ab 11:45
in den unten angeführten Gasthäusern 

Jänner 2014
Donnerstag 02. Jänner Gasthaus Lindenhof
Donnerstag 09. Jänner Gasthaus Stockinger
Donnerstag 16. Jänner Gasthaus Schödl                            
Donnerstag 23. Jänner Gasthaus Rieger Strohzogel
Donnerstag 30. Jänner Gasthaus Mayer

Februar 2014
Donnerstag 06. Februar Gasthaus Brentenmais
Donnerstag 13. Februar Kaffee Parzer
Donnerstag 20. Februar Hotel Rieger Wiental
Donnerstag 27. Februar Gasthaus Rieger Strohzogel Geburtstagsjause 
    

März 2014
Donnerstag 06. März Gasthaus Stockinger
Donnerstag 13. März Antoni Stube
Donnerstag 20. März Familie Bogner 
Donnerstag 27. März Kaffee Zeitlos

Weitere INFO erhalten Sie von unserer Obfrau StR. Irene Wallner-Hofhansl
Tel. 0676 / 83295763
Mail: irene.wallner-hofhansl@vp-pressbaum.at
Es gibt die Möglichkeit einer Fahrgemeinschaft für nicht mobile Senioren

Die beiden Obfrau/Stellvertreterinnen
Ilse Dobrovsky Tel. 0664/3214240
Hertha Hofstätter Tel. 0650/5559403

Elfriede Hofhansl feierte Ihren 
90. Geburtstag
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Musik, und Musik, und Musik, und Musik, und TanzsveranstaltungenTanzsveranstaltungenTanzsveranstaltungenTanzsveranstaltungen PressbaumPressbaumPressbaumPressbaum

Samstag, 11. Jänner 2014
Dreikönigsball
im Stadtsaal Pressbaum
Beginn 20.30   - Einlass 19.30
Veranstalter: „Pfarre Pressbaum“

Sonntag, 19. Jänner 2014
Musikalischer Blumenstrauß aus dem Wienerwald
im Stadtsaal Pressbaum
Beginn 11.30
Veranstalter: „VP Pressbaum“

Samstag, 8. Februar 2014
Ball der FF Rekawinkel
im Stadtsaal Pressbaum
Beginn 20.30   - Einlass 19.30
Veranstalter: „FF Rekawinkel“

Samstag, 15. Februar 2014
Sportlergschnas
im Stadtsaal Pressbaum
Beginn 20.30   - Einlass 19.30
Veranstalter: „USV Pressbaum“

Sonntag, 23. Februar 2014
Kindergschnas
im Stadtsaal Pressbaum
Beginn 15.00   - Einlass 14.00
Veranstalter: „VP Frauen Pressbaum“

Neuer Kassenprüfer im NMS-Schulausschuss stellt sich vor
Markus Naber 

Markus Naber BA
Wohnort: Stadt Pressbaum
Geburtsjahr: 1975
Pressbaumer seit: 2009
Herkunft: Waldviertel mit Ausbildung/Arbeit in Wien
Familienstand: glücklich verheiratet
Beruf: Vertragsbediensteter im Bundesdienst und     
Vortragender an der Bundesfinanzakademie

Hobbies: Berufsbegleitendes Studium, Reisen, Schach,
Bass-Gitarre, moderne Medien und alte Bücher
E-Mail: naber@gmx.at         
             
Zielsetzung: Wir sollten unsere Welt unseren Kindern
zumindest etwas besser hinterlassen,
als wir sie vorgefunden haben.    (Bild von Kurt Heiling►)

Örtlich angekommen            (▲Lissabon 2013)
Nach der Matura wurde ich beim Grundwehrdienst zum Sanitäter ausgebildet.
Ein Probedienst beim Roten Kreuz in Niederösterreich sollte die Ausbildungsqualität zeigen.
Es folgten 10 Jahre Ehrenamt als Sanitäter, Fahrer und Offizier im Rettungsdienst von NÖ.
2009 führte der plötzliche Herztod meiner Mutter zur Übersiedlung des an Parkinson erkrankten Vaters in ein Pflegeheim. 

Deswegen zogen meine Frau und ich nach Pressbaum,
um zur Versorgung und Betreuung immer in der Nähe und 
2012 auch am Sterbebett zu sein.

Verbindlich aufgenommen
Freundlichste Aufnahme in der „Hungerburg“, Ehe-Vorbe-
reitung durch Pfarrer Herberstein, der Aufbau eines klei-
nen Freundeskreises und Erkundungen des Wienerwaldes 
führten dazu, dass Pressbaum nicht nur Herberge sondern 
auch herzliche Heimat geworden ist.

Praktisch angenommen
Die überraschende Zurücklegung aller Funktionen durch 
MR Ing. Kurt Heuböck brachte die Suche nach einer neuen 
Kraft zur Fortsetzung seiner hervorragenden Arbeit für die 
Schule.

Auf spontane Anfrage zur Mitarbeit im Team von Bürger-
meister Josef Schmidl Haberleitner fand so am 3. April 2013 
meine alle und mich selbst positiv überraschende Angelo-
bung als Mittelschul-Ausschussmitglied und die einstimmige 
Neuwahl zum Kassenprüfer statt.

Ebenso einstimmig wurde ich als Schriftführer im NÖAAB-
Team von StR Martin Söldner beim Gemeindegruppentag 
Pressbaum am 21.08.2013 angenommen. Danke!

Zur Unterstützung von GR Roswitha Hejda und StR Irene 
Wallner-Hofhansl verfasste ich bereits mehrere Beiträge in 
der Rathaus-Info für die Rubrik „unsere Schulen“, zuletzt 
über das „Känguru der Mathematik“ mit einer Rätselspalte 
der Kassenprüfer - Fortsetzung folgt.

Markus Naber
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Pressbaum unter den NÖ Energie-Pionieren
Am 19. 11. 2013 wurden 5 niederöster-
reichische Gemeinden im Rahmen des 
Landesprogrammes für energieeffizi-
ente Gemeinden (e5) ausgezeichnet. 

Die Stadtgemeinde Pressbaum konn-
te mit zahlreichen Projekten im Ener-
giebereich überzeugen und erreichte 
auf Anhieb zwei der begehrten „e“s.

Umweltgemeinderat 
DI Fritz Brandstetter

Was in der Gastronomie die vier Hau-
ben sind, sind die fünf „e“ für Gemein-
den denen eine zukunftsfähige Ener-
giepolitik im eigenen Wirkungsbereich 
wichtig ist. Nach den ersten 4 Gemein-
den, die 2012 zertifiziert wurden, traten 
heuer 5 weitere niederösterreichische 
Gemeinden an, um sich nach der in-
ternationalen Methodik auf „Herz und 
Nieren“ prüfen zu lassen. Aufgrund 
ihrer bisher durchgeführten energie-
politisch relevanten Projekte, konnte 
die Gemeinde Pressbaum bereits bei 
der ersten Auditierung zwei von fünf 
erreichbaren „e“s erringen. Hinter die-
sen Leistungen steckt ein innovatives 
Team und eine engagierte Gemeinde, 
die Energie- und Klimaschutz in allen 
Bereichen zum Thema macht. 
e5 ist ein international entwickeltes, 
auf die Gemeinden zugeschnittenes 
Qualitätsmanagement-System im 
Energie-und Klimaschutzbereich. Die 
Energie- und Umweltagentur begleitet 
und unterstützt die Gemeinden bei der 
Planung und Umsetzung von Projekten 
und bereitet die Auditierung für die Ge-
meinden vor.
Die Evaluierung erfolgt nach einem in-
ternationalen Maßnahmenkatalog und 
macht somit die Erfolge der Gemein-
den sichtbar und mit anderen Städten 
und Gemeinden in ganz Europa ver-
gleichbar. „e5 eignet sich optimal für 
Gemeinden, um langfristige Strukturen 
für mehr Energieeffizienz und Klima-
schutz aufzubauen. Die Gemeinden 
werden schrittweise energieunabhän-
gig und sparen gleichzeitig bei den Ge-
meindeausgaben“, freut sich Dr. Her-

bert Geisberger, Geschäftsführer 
der eNu über das Ergebnis.

Einen Meilenstein der Energiepoli-
tik in Pressbaum (Umsetzungsgrad 
41%) 
stellt gewiss die Versorgung der kom-
munalen Einrichtungen mit 100% 
Ökostrom (unter Berücksichtigung 
des Bundesvergabegesetzes) dar. 
Die Stadtgemeinde möchte mit dem 
e5-Programm ihre energiepolitischen 
Ziele weiter vorantreiben, und gleich-
zeitig eine Vergleichbarkeit mit ande-
ren Gemeinden ermöglichen. Der in 
Pressbaum bereits etablierte und sehr 
aktiv arbeitende Klimabündnis Arbeits-
kreis bildet die Basis für das gut aufge-
stellte e5-Team. Ein Riesenschritt der 
Energiepolitik Pressbaums stellt ge-
wiss die Versorgung der kommunalen 
Einrichtungen mit 100% Ökostrom un-
ter Berücksichtigung des Bundesver-
gabegesetzes.

Eine Ökostrom-Ladestation für Elektro-
Fahrzeuge  und das Fahrradverleihsy-
stem Nextbike sowie die Mitfahrbörse 
mit Haltestellen und einer Onlineplatt-
form sind weitere Vorbildprojekte der 
Stadtgemeinde für nachhaltige Mobili-
tät. Ein Kindergarten in Niedrigstener-
giequalität, thermische Sanierungen 
von Schulen, sowie die große Anzahl 
von thermischen Sanierungen auf dem 

Stadtgebiet zeigt das Engagement der 
Gemeinde auch im Bereich Energieef-
fizienz.
Veranstaltungen und Aktionen zu En-
ergie, Umweltschutz und Mobilität ge-
hören in Pressbaum zum fixen Inven-
tar. Das jährliche große Klimafest lockt 
zahlreiche BesucherInnen aus der 
gesamten Umgebung an. Viele Veran-
staltungen und Aktionen zu den The-
men Energie, nachhaltige Mobilität und 
Umweltschutz sollen das Bewusstsein 
der Bevölkerung für energiepolitische 
Zielsetzungen schärfen. Bei wichtigen 
Planungsprozessen  wird die Bevölke-
rung beteiligt. So wurden ein Energie- 
und ein Mobilitätsleitbild gemeinsam 
mit der Bevölkerung erstellt. Beide 
Konzepte sind das Fundament für das 
Energiekonzept. Mit dem e5 Programm 
widmet sich die Stadtgemeinde sehr 
intensiv auch den wichtigen Zukunfts-
fragen der Energieeffizienz. Energieef-
fiziente Gemeindestrukturen erhöhen 
auch nachweislich die Lebensqualität 
für alle BürgerInnen.

Mehr Informationen zu den Gemeinden 
und detaillierte Projektbeschreibungen 
finden Sie auf www.umweltgemein-
de.at/e5

(v.l.n.r.): E & UGR DI Friedrich Brandstetter, LAbg. Mag. Alfred Riedl, Bgm. Josef Schmidl-Haberleit-
ner, LAbg. Mag. Lukas Mandl, Dr. Herbert Greisberger (Geschäftsführer der Energie- und Umwelta-
gentur NÖ)
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Im Rahmen einer offenen Kommunikation mit allen in-
teressierten Bürgerinnen und Bürgern, veranstaltete die 
Stadtgemeinde Pressbaum eine Bürgerversammlung zu 
anstehenden wichtigen Themen im Gemeindegebiet. 

Hauptpunkte waren die Nutzungsprojekte der Hansenvil-
la und der daran angeschlossenen Gründe sowie die Ein-
richtung eines Blaulichtzentrums auf einem Teilbereich 
des derzeitigen ASFINAG-Geländes. 

An beiden Tagen (es wurden zwei Termine angesetzt, 
um Leuten, die an einem der Termine verhindert waren 
dennoch Gelegenheit zur Information zu geben), war der 
Stadtsaal gut gefüllt und das Publikum diskutierte enga-
giert mit den Gemeindevertretern und der anwesenden 
PKomm-Leitung.

Bürgerversammlung Hansen-Villa und Blaulichtzentrum

Eröffnung  der Bürgerversammlung durch BGM. Josef Schmidl-Haberleitner.

Kaiserbrunnstraße

Bürgermeister Schmidl-Haberleitner besichtigte den Bau der 
neuen Straße in der Kaiserbrunn

Mit der Eröffnung des ersten Teilstücks der neuen Straße in 
die Kaiserbrunn wurde wieder ein wesentlicher Teil des Groß-
projekts Ausbau Wasser- und Kanalnetz in Pressbaum abge-
schlossen. 

Dabei wurde nicht nur die halbe Kaiserbrunn an das Wasser- 
und Kanalnetz angeschlossen, es wurden in diesem Arbeits-
gang auch alle anderen Versorgungsleitungen, wie Strom, 
Telefon, etc. unter die Erde verlegt. 

Die Fertigstellung dieses Bauloses wird im nächsten Jahr er-
folgen.

GR DI Erik Kieseberg

GR DI Erik Kieseberg

Baubeginn Trainingsplatz

Die Erdarbeiten für den neuen Trainingsplatz sind schon weit fortgeschritten.

Für den neuen Trainingsplatz des USV Raika wurde mit 
den Bauarbeiten begonnen. 

Diese schon lange dringend nötige Erweiterung der Trai-
ningsmöglichkeiten wurde durch das Zusammenwirken 
der Gemeinde mit der ASFINAG und den Österreichi-
schen Bundesforsten ermöglicht, die dafür Grundstücke 
zur Verfügung stellten. 

GR DI Erik Kieseberg
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GR DI Erik Kieseberg

GR DI Erik Kieseberg

GR DI Erik Kieseberg

Der neue Waldweg, der von der Gemeinde in Zusammenarbeit mit den Bun-
desforsten errichtet wurde, um von der Karriegelsiedlung aus den Bahnsteig in 
Richtung Wien leichter erreichbar zu machen, erhielt jetzt auch eine Beleuch-
tung. 

Die beiden Laternen, die dort errichtet wurden, stellen schon den neuen für 
Pressbaum konzipierten Leuchtentyp dar und sind die erste LED-Beleuchtung 
öffentlicher Flächen im Ortsgebiet. 

Dieser fortschrittliche, energiesparende Leuchtentyp soll sukzessive die her-
kömmliche öffentliche Beleuchtung in Pressbaum ersetzen.
  

Neue Beleuchtung für Bahnhofsweg

Die Stiege von der Ludwig-Kaiser Straße zur Taborskystra-
ße, die es den Fußgängern erspart, die steile Kurve ausge-
hen zu müssen, war schon seit langem desolat. 
Abgesenkte Stufen und ein ausgeschwemmter Belag mach-
ten die Benützung vor allem für ältere Menschen und für 
Kinder beschwerlich. 

Dabei wird diese Stiege besonders seit der Eröffnung der 
neuen Fußgängerunterführung zur Karriegelsiedlung we-
sentlich stärker frequentiert. 
Die neue Stiege, die jetzt in kurzer Bauzeit von der Gemein-
de errichtet wurde, zeichnet sich durch komfortable Stufen-
breiten und ein formschönes Geländer aus Edelstehl aus.

Neue Stiege in der Taborskystraße

Die neu gebaute Stiege an der Taborskystraße.

Die Saikostraße, im äußersten Westen des Ortsteils Re-
kawinkel, ist eine der wenigen nicht zusammenhängenden 
Straßenzüge der Stadt Pressbaum. 

Sie wird durch ein Siedlungsgebiet unterbrochen und ist in 
einem Teil ihres Verlaufes nur von Eichgraben aus zu er-
reichen. Fußgänger haben allerdings einen schmalen Weg, 
der die Wegstrecke zur Bushaltestelle massiv abkürzt. 

Die Stiege, die am Ausgang zur Bundesstraße liegt wurde 
jetzt, zusammen mit der kleinen Brücke über den Bach, neu 
errichtet.

 Stiege in der Saikostraße neu

Die neue Stiege und die Brücke in der Saikostraße.

Die neuen LED-Leuchten am Bahnhofsweg.
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Eine Matinee oder auch Matinée (vom französichen Wort 
matinée für „Vormittag“) ist eine künstlerische Veranstal-

tung, die am Vormittag oder Nachmittag stattfindet oder be-
ginnt. Dabei kann es sich zum Beispiel um ein Konzert eine 
Vernissage, eine Theater- oder Filmaufführung oder auch 
eine Diskussionsveranstaltung handeln. So informiert Wiki-
pedia, wenn man den Begriff Matinee nachschlägt. Aber das 
wussten Sie natürlich schon.

Was für Sie neu ist: das Team Josef Schmidl-Haberleitner 
lädt am 19.01.2014 zu einer künstlerischen Veranstaltung 
ein, die am Vormittag beginnen und irgendwann am Nach-
mittag ausklingen wird. Die Künstler sind schon gebucht: es 
spielen für Sie ein Kammerorchester des Stadtorchesters 
Pressbaum, die Musikschule Pressbaum und das Klang-
werk Wienerwald. Freuen Sie sich auf „klassische Gusto-
stückerl“ und „volksmusikalische Gassenhauer“, Jazz, Folk-
Rock uvm. vorgetragen von KünstlerInnen aus Pressbaum 
und der nächsten Umgebung.  
Apropos Gusto(stückerl): natürlich wird im Stadtsaal auch 
für Ihr leibliches Wohl gesorgt sein. Immerhin verbringen wir 
die Mittagszeit miteinander. 

Recht viel mehr kann ich Ihnen derzeit zu dieser Veranstal-
tung noch nicht verraten. Wir denken noch intensiv darüber 
nach, womit wir Ihnen noch Freude bereiten können. Aber 
Sie könnten sich den Termin schon vormerken, denn eine 
Matinee ist einmal etwas Anderes und die Musik aus dem 
Wienerwald ist etwas ganz Besonderes. 

 

Musikalischer Blumenstrauß
aus dem Wienerwald

Matinee am Sonntag
19. Jänner 2014

11.30
Kammerorchster des
Stadtorchesters Pressbaum

Musikschule
Oberes Wiental

Klangwerk
Wienerwald

Eintritt: Erwachsene 12,- Jugendliche und Studenten 8,-

Bewirtung: Gasthaus Mayer
Blumige Tombola

Reservierungen unter: 0676/4212482

Matinee am 19.01.2014 – 
ein musikalischer Blumenstrauß aus dem Wienerwald

GR Elisabeth Szerencsics 

Uhren und Juwelen Klaus KAINRAD – 
Neueröffnung  in Pressbaum.
Am 07.11.2013 eröffnete der Uhrmachermeister Klaus Kainrad aus 
Altlengbach das Juweliergeschäft (ehem.Macourek) in Pressbaum, 
Hauptstraße 81. Ein lang gehegter Wunsch ging in Erfüllung.
Der Verkaufsraum, Einrichtung und Vitrinen wurden geschmackvoll 
und mit viel Liebe zum Detail auf den neuesten Stand gebracht.

Klaus Kainrad legte am 16. Juni 1983 vor der Landesinnung für Uhr-
macher in Wien seine Meisterprüfung mit Auszeichnung ab.
Kundenservice wird im Uhrengeschäft Kainrad groß geschrieben. 
Die Vielzahl an Reparaturen reichen vom kleinen mechanischen 
Wecker über Großuhren, Wand, Stand und  selbstverständlich allen 
Arten von Armbanduhren in mechanischer Ausführung. 

Eine große Auswahl an Gold-, Weißgold und Silberschmuck sowie 
Armbanduhren werden angeboten.
Schmuck-Reparaturen als auch Anfertigungen diverser Schmuck-
stücke nach persönlicher Vorstellung sind für Uhrmachermeister 
Kainrad  kein Problem.
Auch wer seine alten  „Gold und Silberklunker“ loswerden will, ist 

bei Kainrad an der richtigen Adresse- Ankauf von 
Altschmuck, Bruchgold usw.
Das Uhrenfachgeschäft Klaus Kainrad ist sicher eine 
Bereicherung für die Stadtgemeinde Pressbaum.

StR Maria AUER
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Nach über einjähriger Bauzeit wurde 
das erste niederösterreichische Bank-
gebäude in Passivenergiebauweise in 
festlichem Rahmen eröffnet. 

Der offizielle Teil mit Ansprachen von 
Geschäftsleiter Mag. Neumayer,  Bür-
germeister Josef Schmidl-Haberleitner, 
Obmann Dr. Emmerich Berghofer  und 
Herrn Präsident Mag. Erwin Hamese-
der fand mit der Segnung durch Pfarrer 
Mag. Johann Georg Herberstein sei-
nen feierlichen Höhepunkt. 

Die musikalische Gestaltung über-
nahm die Blasmusik Tullnerbach unter 
der Leitung von Herrn Kapellmeister 
Wolfgang  Jakesch. 

Im Anschluss daran hatten alle Gäste 
die Möglichkeit, sich von den engagier-
ten Mitarbeitern durch das  neue Bank-
gebäude führen zu lassen und erfuhren 
dabei allerhand Wissenswertes rund 
um den Umbau. Für die jungen Gäste 

 Wieder-Eröffnung der Raiffeisenbank

des Tages der offenen Tür war „Burt“ 
der Überraschungsgast. 
Auch das Kinderschminken fand bei 
den „Kleinen“ großen Anklang und so 
mancher „Schmetterling“ wurde da ge-

zaubert. Danach konnten sich die Be-
sucher im Festzelt stärken. Für jeden 
Geschmack war etwas dabei und auch 
Naschkatzen kamen nicht zu kurz.

Nach der Rückkehr vom Landesnarrenwecken in 
Oberwaltersdorf ging es geradewegs ins Rathaus 

zum Herrn Bürgermeister.
Die Duckhüttler, dieses Jahr verstärkt mit dem neu-
en Waldfürstenpaar Ihre Emanzipiertheit Waldfürstin 
Bettina I. und Seine Untertänigkeit Waldfürst Manu-
el I. und bewaffnet mit Krapfen für alle Bediensteten, 
wurden beim Herrn Bürgermeister vorstellig, um die 
Gemeindekassa und den Schlüssel des Rathauses in 
Besitz zu nehmen.
Statt einer Proklamation wurde heuer unser Herr Bür-
germeister mit nach Oberwaltersdorf ( der diesjäh-
rigen Narrenhauptstadt von NÖ) genommen, um ihn 
auf dieses Ereignis für 2016 in Pressbaum vorzube-
reiten.
Es war ein eindrucksvoller Tag und die Duckhüttler 
Gilde zog sich zurück in die Vorbereitungen für die 
Faschingsaktivitäten 2014.
Eine kleine Erklärung zum Fasching möchten wir an 
dieser Stelle abgeben.
Am 11.11. um 11:11 werden die Narren nur geweckt.
Der offizielle Faschingsbeginn ist in Österreich der 7. 
Jänner!

Wir freuen uns auf Euren Besuch unserer Faschings-
sitzungen
Eure Duckhüttler Gilde

GR Jutta Polzer

Traditionell wurden am 11.11. um 11:11 die Narren geweckt.

StR Martin Söldner
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l e k t ro  I n s t a l l a t i o n e ne

Wilhelm Langer
Meisterbetrieb

Weidlingbachstr. 23
A-3013 Tullnerbach

M. office@elanger.at
T. 0699 / 10298879

F. 02233 / 54630

Beratung  Neuanlagen   Alarmanlagen
Blitzschutz   E-Befund   24h-Störungsnotdienst
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Damen und Herren Coifeur

Herbert Adam
Pressbaum                           Öffnungszeiten
Pfalzauerstr. 54,    Di.-Fr. 8:30 - 18:00 Uhr
Tel.: 02233/54224         Sa.8:30 - 12:30 Uhr
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3013 Tullnerbach, Hauptstr. 31     Tel. 02233 / 524 40
Mobil 0664 / 403 36 26               Fax 02233 / 524 40-4

E-Mai l :  stroebel . f le isch-wurst@aon.at
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Dr. Rudolf Toifl G.m.b.H.
Versicherungsmakler, Vermögensberater, 
Konsulent für betriebliche Altersvorsorge
Marterbauerstraße 38, 3002 Purkersdorf
Tel. 02231 / 64263 - 11, Fax - 30
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UNGER BAU Ges.m.b.H.

Hoch-,Tief- und Biobau
Planung, Einreichung und Ausführung

Johann Unger
Geschäftsführer

Brentenmaisstraße 24
3012 Wolfsgraben

Tel.+ Fax: 02233 / 7560 
Mobil: 0664 / 533 98 20
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Gasthof FINK
In der Au 1

3443 Sieghartskirchen
Telefon (02233) 52206

Ganztägig warme Küche
Empfiehlt sich für Hochzeiten

und diverse Feiern

Montag und Freitag
Ruhetag
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                          PRAXISERÖFFNUNG 
                           Dr. Heinz Hannesschläger MSc         Wahlarzt 
                       Schmerztherapie * Hypnose* Palliativmedizin 
   Chronische Schmerzkrankheit                                      Ordination                        
   Symptomkontrolle bei Krebsleiden,                            3021 Pressbaum              
   Patientenverfügungen,                                            Fünkhgasse 11/6           
   Hypnose als Anleitung zur Selbsthilfe                         Do 14 bis 19 Uhr                                              
   Raucherentwöhnung                                          tel.: 0676 5637 237 
   Hausbesuche                       www.hypnosepraxis.at    

Zur Verbesserung der Fahrplangestal-
tung gab es in diesem Jahr eine Rei-
he von Gesprächen mit den Vertrete-
rInnen des VOR (Verbund-Ost-Region 
– Wien Niederösterreich und Burgen-
land) und der ÖBB. 
Die Fahrplanwünsche einer einzelnen 
Stadtgemeinde sind nur in Zusam-
menarbeit mit allen anderen Partner-
gemeinden, die an der Bahnstrecke 
liegen, sinnvoll durchzusetzen. Aus 
diesem Grund finden sich parteiüber-
greifend die VertreterInnen der betrof-
fenen Gemeinden einerseits 2-mal im 
Jahr mit VertreterInnen der Landesver-
waltung zu Regionalkonferenzen zu-
sammen, andererseits in einer Interes-
sengemeinschaft „Unsere Bahn und 
unsere Busse im Wienerwald“ zu un-
regelmäßigen Gesprächen, um ihren 
Wünschen mehr Gewicht zu verleihen. 
Die VertreterInnen dieser Gruppe tra-
gen  die Wünsche dem VOR und den 
ÖBB vor. 
 
Von Seiten der VertreterInnen des VOR 
wird regelmäßig darauf hingewiesen, 
dass ein Verkehrsverbundvertrag bis 
zum Jahr 2019 keinen Spielraum für 
Verdichtungswünsche möglich macht. 
Nur wenn ein zusätzlicher Zugwunsch 
bezahlt wird, kann einer auch gefahren 
werden. Derzeit bezahlen die Anrainer-
gemeinden für 3 Spätverbindungen am 
Wochenende extra, die zunehmend 
von TheaterbesucherInnen und un-
seren jüngeren GemeindebürgerInnen 
benützt werden. 

Neuer Fahrplan für die Innere Westbahn 
ab 15. Dezember 2013

Weitere Zugbestellungen scheitern für 
die Gemeinden an den nicht verfüg-
baren Mitteln dafür.
Unter den gegebenen Rahmenbe-
dingungen versucht unsere Interes-
sengemeinschaft, mögliche Verbes-
serungen in den Zuglagen oder für 
gleich bleibende Abfahrtszeiten in der 
Stunde einzutreten.  Ein Anliegen ist 
uns auch die großen Angebotslücken 
an Wochenenden und in  den Neben-
verkehrszeiten für kleinere Haltestellen 
durch Verschiebungen in den Zugla-
gen und Haltemustern zu verkleinern.
Die derzeit im Fahrplan vorgesehenen 
Schnellbahnen, die von Rekawinkel 
über Hütteldorf und danach weiter 
nach Bruck a. d. Leitha fahren, werden 
auch noch 2014 so verkehren. Die von 
vielen gewünschte Änderung, dass 
diese Schnellbahnen auch bis West-
bahnhof geführt werden, könnte frühe-
stens mit Inbetriebnahme des neuen 
Hauptbahnhofes möglich werden. 

Das ergibt sich aus der bekanntlich 
knappen Aus- und Einfahrtsmöglich-
keit im Bereich zwischen Penzing und 
Westbahnhof.
Somit sind unseren Bemühungen der-
zeit sehr enge Grenzen gesetzt, aber 
kleinere Verbesserungen hoffen wir 
doch erreicht zu haben. Ebenso schwer 
ist es die bestehenden Autobusverbin-
dungen an die Zughalte anzugleichen. 
Ein weiteres offenes Problem ist das 
Fahrplangefüge für die SchülerInnen in 
den Morgenstunden und den Nachmit-

tagstunden. Zu diesem Problemkreis 
gab es bereits eine mit fundierten Un-
terlagen versehende  Vorsprache bei 
der Landesregierung im Jänner 2013- 
in den nächsten Tagen soll hoffentlich 
das zugesagte  Ergebnis auf dem Tisch 
liegen. Vorarbeit leistet die Gemeinde 
mit der Errichtung einer  Busumkehr-
möglichkeit am Rauchengern

Für beteiligte KundenvertreterInnen 
erscheint der gesamte Apparat, Lan-
desregierung, VOR und ÖBB als sehr 
schwerfällig, wenn es um Lösungen im 
öffentlichen Verkehr geht. Wir werden 
an dem Thema dranbleiben.

Für alle Öffi-BenützerInnen: Achtung 
ab 15. Dezember 2013 gilt ein neuer 
Fahrplan !!!

Auch Autobuszeiten könnten sich än-
dern.

Manfred Barta GR Umwelt und
öffentlicher Verkehr
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Bestelltelefon: 02742/90 4 90-10      www.hilfswerk.at

Schon probiert? 
Schmeckt wie hausgemacht! Ohne dabei 
selbst zum Kochlöffel zu greifen.

Hilfswerk Menüservice. Ihr Restaurant zuhause.
n Beste Zutaten aus Österreich – sofort verarbeitet.   
 Es wird komplett auf Geschmacksverstärker, Konser- 
 vierungsstoffe* und künstliche Farbstoffe verzichtet. 

n  Für jeden das Richtige. Lieber das Wochenmenü mit
 hochwertigem Frischepaket (Salat, Obst, Milchprodukte ...)  
 zum Fixpreis oder die freie Wahl aus über 100 Speisen?

n  Höchste Qualität durch Tiefkühlung. Vitamine, 
 Nährstoffe und Aroma bleiben erhalten. 

n  Einfach bestellt. Kostenlos geliefert. Schnell 
 zubereitet. Bei uns gibt es keine Bestellverpflichtung!

Jetzt kostenlos testen!
Bestellen Sie sich jetzt gleich Ihr Gratismenü.

Wie aus 
Mamas 
Küche.
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Notruftelefon 
Das ideale Geschenk.
Als Armbanduhr oder an der Kette getragen, bietet das 
Notruftelefon Sicherheit in den eigenen vier Wänden. 
Auf Knopfdruck organisiert die rund um die Uhr besetzte 
Notrufzentrale rasch und gezielt Hilfe. Der Anschluss ist 
auch ohne Festnetztelefon möglich.

Tipp: Jetzt rund um Weihnachten ist es besonders günstig, 
ein Notruftelefon auszuprobieren – oder es einem lieben 
Menschen zu schenken: Denn in den Monaten Dezember 
und Jänner zahlen Sie keine Anschlussgebühren!

Wir informieren Sie gerne!
Hilfswerk Wiental
Hauptstraße 60a, 3021 Pressbaum
Tel. 02233/544 28

www.hilfswerk.at

Für Ihre 
Sicherheit.
Rund um 
die Uhr.

Gut betreut bis ins hohe Alter
n Mobile Pflege- und Therapieberatung 
n Hauskrankenpflege und Heimhilfe
n	24-Stunden-Betreuung, mobile Therapie
n Notruftelefon, Menüservice, Essen auf Rädern
n Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Rufen Sie uns an – Wir sind gerne für Sie da!
Tel. 02233/544 28, pflege.wiental@noe.hilfswerk.at

Das Hilfswerk Wiental 
wünscht allen Kundinnen 
und Kunden sowie seinen 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr!

Frohe 
Weihnachten

www.hilfswerk.at

pixellio.de

USVP Pressbaum: Kalender für 2014 
mit allen 10 Mannschaften!

Torschützenkönig U11 / 2013

Im Herbst wurde bei den Spielen fleißig 
fotografiert, jetzt ist er fertig: der erste Fuß-
ballerkalender in Pressbaum! Auf jedem Ka-
lender-Monatsblatt wird eine andere Mann-
schaft vorgestellt – von den Kleinsten (U7) 
bis zur Kampfmannschaft. Da in Pressbaum 
die sportliche Förderung der Jugend groß 

geschrieben wird und es insgesamt 10 Mannschaften gibt, konnten 10 
Monate mit Mannschaftsfotos und Spielszenen gefüllt werden. Auf den 
restlichen zwei Monatsblättern werden die „Pressbaumer Legenden“ 
und Szenen aus dem Vereinsgeschehen dargestellt.
Obmann Michael Schandl: „Mit dem neuen Pressbaumer Fußballerka-
lender wollen wir zeigen, wie engagiert für unsere Jugend gearbeitet 
wird. Es ist uns wichtig, Kinder und Jugendliche zur sportlichen Betä-
tigung in der Gemeinschaft zu animieren. Mit dem Reinerlös aus dem 
Kalenderverkauf soll die sportliche Förderung der Jugend weiter ver-
bessert werden.
Ein herzliches Dankeschön an alle, die das „Kalenderprojekt“ entwi-
ckelt und umgesetzt haben: die Fotografen Markus Leinert, Erich Müll-
ner, Markus Pribyl, Regine Spielvogel und Richard Stern, Layout und 
Druck: Fotostudio Thomas Gnaser sowie die Ideengeberin Heidi Gerl.“

Der Kalender (Format A3) ist zum Preis von 20 Euro in der Raiffeisen-
bank Pressbaum erhältlich – vielleicht ein passendes Weihnachtsge-
schenk für alle Spieler, Eltern, Großeltern und Fußballinteressierte in 
Pressbaum und Umgebung? 
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Als Höhepunkt des USK RAIKA-Oktoberfestes, 
das am Samstag dem 19. Oktober auf dem 
Sportplatz Pressbaum stattfand, wurde dem 
Pressbaumer Sportklub USK RAIKA ein Mann-
schaftsbus übergeben. 
Der Bus, der von 18 Unternehmen der regio-
nalen Wirtschaft zur Verfügung gestellt wurde, 
wird für die Kinder und Jugendlichen des Klubs 
für Fahrten zu den Wettkämpfen dienen. 

Mit über 200 Kindern und Jugendlichen, die im 
USK RAIKA Sport betreiben, stellt der Klub ei-
nen wesentlichen Beitrag zur Jugendbetreuung 
der Stadtgemeinde Pressbaum. Dem wird un-
ter anderem auch durch den Bau eines neuen 
Trainingsplatzes, zusätzlich zum bestehenden 
Sportplatz, Rechnung getragen.

Bei der Übergabe bedankten sich Bürgermei-
ster Josef Schmidl-Haberleitner und der Prä-
sident des USK RAIKA Pressbaum, Vizebür-
germeister Michael Schandl für die großzügige 
Spende der Firmen. 

USK RAIKA erhielt einen „Jugendbus“

Anschließend wurde der Bus von Kaplan MMag. Gerhard Kientzl, im 
Beisein von Stadträtin Irene Wallner-Hofhansl als Lektorin der evange-
lischen Pfarrgemeinde Purkersdorf, geweiht.

Die Sponsoren mit Kindern des Jugendkaders und Vizebürgermeister 
Michael Schandl.
Es waren dies die Firmen Opel Köfler&Ernst, Immobilien Rudi Dräxler, 
Unger Bau, Karosserie Franz Edelbacher, Elektro Heinrich, Schlosserei 
Zoubek, Malermeister Geppner, Trinkwasser Werner Turo, Fleischerei 
und Imbiss Rudolf Ströbel, Fahrschule Pressbaum Rathmanner, Elek-
tro Langer, Entsorgung Roberto Penco, Gartengestaltung Peter Rasch, 
Installateur Seiser, Tischlerei Walsberger, Steuerberatung Sima, Stein-
metz Wolfgang Ecker, Raiffeisen Wienerwald.

GR DI Erik Kieseberg

Der Pressbaumer Fußballverein betreut 
in 10 Mannschaften über 200 Kinder und 
Jugendliche. Ein Vereinsbetrieb in dieser 
Größenordnung braucht viele helfende 
Hände – und da freuen wir uns über jeden, 
der mitmachen und Freizeit für die Allge-
meinheit zur Verfügung stellen will. 
Ob in der Kantine bei Heimspielen, Ju-
gendspielen oder bei Veranstaltungen, ob 
bei der Pflege und Betreuung des Sport-
platzgeländes, ob für kleine Reparaturen – 
jeder, der seine Zeit und seine Fähigkeiten 
einbringen will, ist herzlich willkommen! 
Begeisterung für Fußball ist nicht Voraus-
setzung!
Interessierte melden sich am besten bei der 
Vereinsleitung, Obmann Michael Schandl, 
Tel.   0664 / 16 19 663 oder 
Obmann-Stellvertreter Rudi Pesendorfer, 
Tel. 0650 / 64 65 610

Achtung 
„Nicht nur Fußballfans“ - 

Fußballverein sucht dringend Mitarbeiter!
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 D I P L . – I N G .   A L I R E Z A    K H A T I B I 
 

STAATLICH BEFUGTER UND BEEIDETER INGENIEURKONSULENT FÜR 
VERMESSUNGSWESEN 

 

ZZ    II    VV    II    LL    GG    EE    OO    MM    EE    TT    EE    RR  
 

3021 PRESSBAUM,  HAUPTSTRASSE 60B/11 
 

Tel/Fax:  02233 / 57814  
0664 / 630 14 70 

Grundstücksvermessung, Grenzfeststellung, Grundstücksteilung 

 

EP: Schatzl
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ElectronicPartner

TV - HiFi - Sat - Haushaltsgeräte

3021 Pressbaum, Hauptstraße 6

Tel. 02233 / 55460 Fax 02233 / 54445

e-mail: ep.schatzl@aon.at

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ZIVILTECHNIKER FÜR BAUINGENIEURWESEN 
 

• PLANUNG und AUSSCHREIBUNG 
• SANIERUNGSKONZEPT 
• BAUPHYSIK und ENERGIEAUSWEIS 
• THERMOGRAFIE 
• LIEGENSCHAFTSBEWERTUNG 
• STATIK 
• BAUAUFSICHT 

 

Hauptstraße 71   I    3021 Pressbaum   I   02233/57375   I    office@physcon.at   I   www.physcon.at 
 
 
 
 

 

ZIVILTECHNIKERGESELLSCHAFT
  

 

Dipl.-Ing. Christoph Ostwalt
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen
Staatlich befugter und beeideter Ziviltechniker

P-05 

1/4 Seite Querformat 

187 x 66 

Offenlegung 
gemäß § 25 Mediengesetz:
Name des Medieninhabers: ÖVP NÖ
Unternehmensgegenstand: 
“der pressbaum”
Sitz: 3021 Pressbaum, 
Ludwig Kaiserstraße 27. 
Art und Höhe der Beteiligung: Der Me-
dieninnhaber ist zu 100% Eigentümer 
des Unternehmens. 
Mitglieder des 
Gemeindeparteivorstandes: 
Obmann: Bürgermeister Josef Schmidl-
Haberleitner, 
Geschäftsführende Obfrau: GR Irene Heise
Obm. Stellv. StR. DI Josef Wiesböck und 
Vizebürgermeister Michael Schandl, 
Finanzreferent:  
StR. Martin Söldner, 
Finanzprüfer Josef Haberleitner sen. 
und GR Johann Braunias
Weitere Mitglieder:  
GR Elisabeth Szerencsics, GR DI Erik 
Kieseberg, GR Roswitha Hejda, Liese-
lotte Wolf, Rudolf Schnitzer, Michael 
Pauscher, GR Ilse Jahn, Susanne Stejs-
kal, Mag. Christoph Zach, Ursula Nie-
meczek, GR Manfred Barta, Josef Rieg-
ler, StR. Maria Auer, 
StR. Irene Wallner-Hofhansl, GR Jutta 
Polzer,  
Grundlegende Richtung:
”der pressbaum” ist ein Medium zur 
staatsbürgerlichen Information gemäß 
der Grundsätze des “Salzburger Pro-
gramms” der ÖVP zur aktuellen Be-
richterstattung über Angelegenheiten 
der Bundes-, NÖ. Landes- und Press-
baumer Gemeindepolitik und anderer 
lokaler Ereignisse.
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Marias Fashion
von Größe 36 - 50

Änderungen, Typ- und Farbberatung
Mo., Die.,Mi. u. Fr.:9.00 - bis 12.00 Uhr u. 15.00 - 18.00 Uhr

Do.:9.00 Uhr - 12.00 Uhr, Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr
Außerhalb d. Geschäftszeiten Termin nach Vereinbarung 

3021 Pressbaum, Pfalzauer Str. 156, Tel.:02233/550 75

Trachten - Damenmoden - Abendmoden
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Installationen
Ernst Seiser

Gas, Wasser, Heizung
und Solar

Gesellschaft m.b.h.

3021 Pressbaum
Kaiserbrunnstraße 104

Tel. 02233 / 537 12
Fax 02233 / 537 12

 

                                                                                                                                                           
                                                                                                                                                          
                                              E-mail: office@kfz-entsorgung.at                    Büro: Forsthausstr.57                                                                                                                                                           
                                                                                                                                       3031 Rekawinkel                                                                                                           
                                                        Lager: Kogler Hauptstr.11                                                     
                                                                                                                                       3443 Kogl                   
                                                                                   KFZ-Entsorgung                            
                                                                   Zahle  für ihr Schrottauto 
                                                      Ankauf von Schrott, Eisen, Buntmetallen usw. 
                                        An & Verkauf von Unfallfahrzeugen und Gebrauchtwagen 
                           Entsorgung von Elektrogeräten, Öfen, Waschmaschinen, Geschirrspüler usw. 
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Ausflufsfahrten-Botendienste-Flughafentransporte 

Krankentransporte

Pressbaumer Taxi & Mietwagen Service

Rudolf Venus
Tel.02233/54 444

3021 Pressbaum

Gbdlfm{vhGbdlfm{vh

2:/11!Ljsdifoqmbu{

2:/41 Gvttcbmmqmbu{

2:/11!Ljsdifoqmbu{

2:/41 Gvttcbmmqmbu{

DIE  
DUCKHÜTTLER

GILDE

LÄDT EIN ZUM

5/ nbfs{ 31255/ nbfs{ 3125

VERBRENNENVERBRENNEN
POLDIPOLDI

FASCHINGSSITZUNGFASCHINGSSITZUNG
4.DUCKHÜTTLER4.DUCKHÜTTLER

STADTSAAL PRESSBAUMSTADTSAAL PRESSBAUM
BEGINN   EINLASS   EINTRITT
19.19       18.18            18,-

BEGINN   EINLASS   EINTRITT
19.19       18.18            18,-

DIE  
DUCKHÜTTLER

LADEN EIN 
ZUR

28. FEBRUAR 2014
1. MÄRZ       2014

28. FEBRUAR 2014
1. MÄRZ       2014

KARTENVORVERKAUF UNTER 0676/6334550
ODER - TUPREWO@DUCKHUETTLER-GILDE.AT
KARTENVORVERKAUF UNTER 0676/6334550
ODER - TUPREWO@DUCKHUETTLER-GILDE.AT
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Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Tel. 05 05 15
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Das Team der Bankstelle in Pressbaum  
freut sich auf Ihren Besuch. 

ist nur eine Bank meine Bank.

Wenn’s um Kundennähe geht,

Hauptstraße 62 
3021 Pressbaum
Tel. 05 05 15 - 2014

Mag. B. Söldner, K. Wagner, Bankstellenleiter P. Koch, N. Hohenthanner, M. Hamela, M. Pribyl

visitenkarten ZW.ai   22.04.2008   14:55:19 Uhr
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Hauptstraße 119, Haus 2, G 1 
3021 Pressbaum
Telefon: 02233/57595
Öffnungszeiten: Di-Fr: 8.30-18.00, Sa: 9.00-14.00

renate s haarstudio

Haarverlängerung - Haarverdichtung
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Seit über 40 Jahren im Dienste unserer Kunden
ELEKTRIKER - INSTALLATEUR

1130 Wien, Hietzinger Hauptstraße 96
Tel.: 01 / 8771364, Fax: 01 / 8777903
rothensteiner.kurt@chello.at

JETZT AUCH IN:
3013 Tullnerbach, Hauptstraße 50
Tel.:02233/56313, Fax: 02233/56313-13
rothensteiner.kurt@speed.at Rothensteiner

www.installateur-rothensteiner.com
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Der Tag- u. Nachtdienst beginnt jeweils
um 18 Uhr Abends und endet um 8 Uhr

des darauffolgenden Tages bzw. am
Montag bei 

Wochenendbereitschaft.

Ärzte-Sonn- und
Feiertagsdienst
Der jeweils diensthabende Arzt

ist über die Rotkreuzdienststelle
Purkersdorf Ärzte-Notruf 141
erreichbar (keine Vorwahl)

Apothekendienst:
Die tagesaktuellen 

Nachtdienstapotheken werden 
unter der Rufnummer 

02233 / 52437 
außerhalb der 

Öffnungszeiten der Apotheke 
Pressbaum bekannt gegeben.

Die Apotheke Pressbaum hat jeden
Mittwoch Nachtdienst - das ganze

Jahr über!

Michael Schandl
Hauptstrasse 54
3021 Pressbaum
Tel.: 02233/55930

Montag - Freitag
07.00 - 12.00
15.30 - 20.00

Samstag, Sonn -und
Feiertag geschlossen

A nsktio angebote

a f  a
  

€ 0

K f ee b        1, 0

u e
e    € 1 5

W rsts mm l        , 0

g fü t  e ä k   ,

e ll es G b c        €  2 50

r h ü    
€ 3 5

F ü st ck          , 0

Getränkeangebot laut Karte

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch

iccoloCPafe

Pressbaumerhof
Hotel-RestauRant

Inhaber Thomas Menczik
3021 Pressbaum, Hauptstrasse 55
Tel. 02233/52319-0, Fax5231950

Familienfeiern und Betriebsfeste in 
gemütlicher Atmosphäre - auch 
Samstag und Sonntag möglich.

Schöne Gästezimmer, gute Küche und 
perfektes Service erwartet Sie.

Mo.- Do. von 9°°-13.30  von 17°°- 22°°
      Fr. 9°° bis 13.30
      So. 17°° bis  22°°
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RUNDUM SORGLOS SERVICE – unser Dienstleistungsangebot für Dein Fahrzeug:
• §57a-Überprüfung
• Reparaturen aller Marken und Arten für PKW und Motorräder
• Versicherungsabwicklung
• Kein Garantieverlust bei einem Service von Neufahrzeugen
• Lackier- und Spenglerarbeiten
• Modernste Werkstattausrüstung
• Kurze Wartezeit und fairer Preis
• Kostenloses Leihfahrzeug bei einer größeren Reparatur uvm.

QUALITÄT & SICHERHEIT 
STEHEN BEI UNS AN ERSTER STELLE!KFZResch

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag und Freitag von 8 bis 17 Uhr 
Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 20 Uhr

KFZ Resch, KFZ Meister-Betrieb, Kaiserbrunnstraße 100, 3021 Pressbaum, 0699 142 678 41, werkstatt@kfzresch.at, www.kfzresch.at

Bestattung
Ernst Hofstätter
mobil 0664 | 38 01 257

3040 Neulengbach
Wiener Strasse 37
Tel. (02772) 555 26  | Fax DW -15

3021 Pressbaum
Hauptstrasse 31
Tel. (02233) 550 44 | Fax DW -15

2534 Alland
Groisbacher Strasse 171a
Tel. (02258) 22 34 | Fax (02258) 281 06

mail: bestattung.hofstaetter@aon.at
www.bestattunghofstaetter.at
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Tel.: 02233 / 55530
bau@erdbewegung-braunias.at
www.erdbewegung-braunias.at

INTERNISTIN
Dr. med. Mag. Anna Maria RIEDL
ORDINATION: Täglich nach Vereinbarung
Tel.: 0664 24 31 330

Blutdruckeinstellung + 24h Überwachung
EKG + Lungenfunktionstest + Diabetes + Schilddrüse

Fettstoffwechsel + Impfung + Blutwerteanalyse + OP Freigabe
Dr. Tritremmel-Gasse 5, 3013 Pressbaum / Bartberg

Vorsorgeuntersuchung kostenlos
Wahlärztin für alle Kassen

!  Keine Wartezeit  !
Konsiliar und Beleg Ärztin im Rudolfinerhaus, 1190 Wien
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Cafe-Pension Familie Parzer

A-3021 Pressbaum, Hauptstraße 96
Tel. § Fax: +43 /( 0)2233 / 527 36
Emai l :pension.parzer@aon.at

Internet: www.pensionwienerwald.at

Frühstücken Sie bei uns:
Montag bis Sonntag 7-10 Uhr

FÜHSTÜCKSBUFFET

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich Montag bis Sonntag 7-11 Uhr
NACHMITTAG: 

Montag bis Do 15-22 Uhr
Samstag und Sonntag 14-20 Uhr
Mittags und Freitag nachmittag 
geschlossen

Gratis Internet und WLAN im Cafe
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Beratung in allen Rechtsfragen und 
Vertretung vor allen österreichischen 
Gerichten und Behörden, Vertragserrich-

tung samt allen Nebenleistungen

RECHTSANWALT
Mag. Dr. Gerald Scholz

A-1010 Wien Johannesgasse 2/36 
Tel.: 01/512 99 52, Fax: 01/512 16 81

e-mail: office@lawfirm-scholz.at; 
www.lawfirm-scholz.at 

Sprechstelle: Hauptstraße 159, 
2384 Breitenfurt. 
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Kaufhaus 
Rudrof f
Seiter Ges.m.b.H.

ADEG-Markt
Ihr Nahversorger für Küche

Haus - Garten - Freizeit

Hauszustellung
Pressbaum, Hauptstraße 67
Tel. 02233/52313, Fax 57796
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Fachärztin für  Kinder und Jugendheilkunde:
Dr. Christa Levin-Leitner, 
3013 Pressbaum Bartberg Teichgasse 11 
Führerscheingutachten und Privatordination 
nach  telefonischer Vereinbarung 
Tel. 02233 54307

Polizeiposten Pressbaum:
Hauptstraße 58 (Rathaus 2. Stock) 
Tel. 059 133 - 3232, Notruf:133 
FF Pressbaum: Hauptstraße 70, 
Notruf 122, Tel. 522 22
FF Rekawinkel: Forsthausstraße 9, 
Notruf 122, Tel. 571 69 
Rotes Kreuz Purkersdorf: 
Tel. 02231/62 144, Notruf 144 
Arbeiter Samariterbund Purkersdorf:
Tel. 02231/606
Parteienverkehr der 
Stadtgemeinde Pressbaum:
Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 14.00 bis 19.00 Uhr
Freitag 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr, Hauptstraße 58, 
1. und 2. Stock Tel. 02233/52232
Hilfswerk Wiental: 
Hauptstraße 60A, Mo.-Fr. 8 -12 Uhr, Tel. 544 28
SENECURA  Sozialzentrum Pressbaum: 
Sanatoriumstraße 6, 
Telefon: (02233) 52 131
Röm.-kath. Pfarre: Pressbaum Tel. 52 214
Evangelische Pfarrgemeinde: Tel. (02231) 63 336
Landesklinikum Donauregion Tulln: 
alter Ziegelweg 10 Besuchszeiten: Täglich von 14.00       
bis 19.00 Uhr. Auf der Kinderabteilung und der 
Sonderklasse sind Besuche täglich von 8.00 bis 
20.00  Uhr möglich.
Telefon: 02272 601 0
Bezirkshauptmannschaft Wien/Umgebung:
Klosterneuburg Tel. 02243/9025-0
Aussenstelle Purkersdorf Tel. 02231/621 01-0

Zahnarzt:
Dr. Brigitte Arnberger, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Hauptstraße 103 D/1, Tel. 02233/55623
Ordination: nach Vereibarung

Zahnarzt:
Dr. Maria Ransmayer, 
Fachärztin für Zahnheilkunde 
Ludwig-Kaiserstraße 19, Tel. 02233/54431
Ordination: Mo, Di, Mi von 8.00 bis 12.00 Uhr
Do von 15.00 bis 18,00 Uhr und nach Voranmeldung

Dr. med. univ. Iris Kuchling
Ärztin für Allgemeinmedizin, alle Kassen
3013 Tullnerbach, Hauptstraße 47 Ordination 4, 
Tel: 02233/53 957
Ordinationszeiten: Mo: 8.30-11.30,15.00-18.00
Di: 7.30-12.00 Blutabnahme: 7.30-8.30
Do: 8.30-11.30,16.30-18.00
Fr: 8.30-10.30

Praktische Ärztin: 
Dr. Karin Barfuß Allgemeinmedizin, alle Kassen
3021 Pressbaum, Josef  Kremslehner-Gasse 1 
Tel. 02233/5 30 49 Fax:02233 / 5 30 49 4
Montag, Dienstag, Freitag von 8.00  bis 11.00 Uhr 
Donnerstag von 15.00  bis 18.00 Uhr  
Dienstag für Berufstätige und Akutpatienten: 
von 16.00-17.30Uhr                                       
Labor: Freitag 06.45 - 08.00 Uhr nach Voranmeldung

Praktische Ärztin
Dr. Astrid  Brandstetter, Allgemeinmedizin, 
alle Kassen
3021 Pressbaum, Hauptstraße 99, 
Tel. 02233/5 28 05
E-mail ordination@dr-brandstetter.com  
Montag, Freitag von 8.00 bis 10.30 Uhr und 14.30 bis 

18.00 Uhr 
Dienstag von 8.00  -10.30 Uhr  
Mittwoch von 14.30- 18.00 Uhr 
Großes Labor: Mittwoch von 6.30 Uhr bis 7.30 Uhr
Sekretariat: zu den Ordinationszeiten.

> Wichtige Telefonnummern <

Internistin: Dr. Anna Maria Riedl
Ordination: Täglich nach Vereinbarung, 
Tel. 0664/2431330
Dr. Tritremmelgasse 5 
3013 Pressbaum, 
am Bartberg

Dr. Michaela Gleußner - Wahlärztin aller Kassen
Fachärztin für Neurologie & Psychiatrie
A-3021 Pressbaum Hollensteinstrasse 7
Tel: 0676 / 542 40 73 
Mail: dr.gleussner@meine-neurologin.at
Ordinationszeiten: Di: 16.00 bis 20.00 Uhr 
sowie nach telefonischer Vereinbarung ohne Wartezeit


